
Tagungsort:
Zentrum für Umwelt und Kultur
Benediktbeuern (ZUK)
Zeilerweg 2 (Meierhof)
83671 Benediktbeuern

Unterkunft: 
Die Kosten für Anreise und Übernachtung sind von 
den Teilnehmer/-innen selbst zu tragen. Die Zimmer 
werden durch das

Zentrum für Umwelt und Kultur Benediktbeuern
Telefon 08857|88-701
Telefax 08857|88-709
E-Mail: karl.geissinger@zuk-bb.de

zur Verfügung gestellt. Die Preisspanne für Zimmer 
inkl. Frühstück beträgt 40,00 bis 55,00 € pro Person 
und Nacht.
Die Zimmervergabe erfolgt in der Reihenfolge der 
Anmeldungen. Weitere Übernachtungsmöglichkeiten 
vermittelt das Verkehrsamt Benediktbeuern,  
Telefon 08857|248.

Anmeldung für das Pfingstsymposium:
Per Telefax an Sabine Lohaus, Zentrum für Umwelt
kommunikation der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt GmbH, Fax 0541|9633-990 oder per E-Mail 
an s.lohaus@dbu.de.  

Teilnehmerbeitrag:
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 70,00 €  
inkl. Verpflegung und ist vor Ort bar zu zahlen.

Anmeldeschluss: 24. April 2008  

Faxantwort an 0541|9633-990  
Anmeldung: »Pfingstsymposium 2008«

Kontaktdaten (bitte ausfüllen/ankreuzen):

Name 

Vorname

Firma

Anschrift 

 

Telefon

E-Mail

Bitte senden Sie diese Seite als verbindliche Anmeldung 
bis spätestens 24. April 2008

zurück an Sabine Lohaus, Zentrum für Umwelt
kommunikation der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
GmbH, Fax 0541|9633-990 oder per E-Mail an  
s.lohaus@dbu.de.  
 
Da die Teilnehmerzahl der Veranstaltung begrenzt ist, 
erhalten Sie von uns eine gesonderte Anmeldebestätigung. 
Der Teilnehmerbeitrag kann vor Ort bar bezahlt werden. 
	
Am 16. Pfingstsymposium am 8. und 9. Mai 2008 

nehme ich teil: 			    	 ja	  nein

Es wird eine Unterkunft für 		   	 Personen benötigt.

Vegetarische Verpflegung 		    	 ja	  nein

1149

8. und 9. Mai 2008, Benediktbeuern

Natur – Nebensache,  
Luxus oder Kapital?
16. Pfingstsymposium 
ZUK Benediktbeuern 2008



Donnerstag, 08.05.2008
17.00 Uhr 	 Musikalische Eröffnung

Umweltmusikwerkstatt Kloster Ensdorf

17.10 Uhr	 Begrüßung
Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde, 
Generalsekretär der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt

17.30 Uhr	 Grußworte
Pater Karl Geißinger,  
Zentrum für Umwelt und Kultur 
Benediktbeuern (ZUK) 
Prof. Dr. Werner Buchner,  
Stellv. Vorsitzender des Vereins der 
Freunde und Förderer des ZUK

17.50 Uhr	 Musik
Umweltmusikwerkstatt Kloster Ensdorf

18.00 Uhr	 »Wildes Deutschland« 
Lichtbildervortrag
Norbert Rosing, Fotograf

19.00 Uhr	 Abendessen

20.15 Uhr	 Podiumsdiskussion 
»Der Wald vor lauter Bäumen –  
Was bedeutet uns Natur?«
Moderation: Dr. Christine Kolmar, 
EUROPARC Deutschland e. V.
Hubert Weinzierl, Präsident des 
Deutschen Naturschutzrings
Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde, DBU
Dr. Hans-Jürgen Schäfer, Bundesamt 
für Naturschutz 
Prof. Dr. Markus Vogt,  Ludwig-
Maximilians-Universität München
Karl Friedrich Sinner, Nationalpark
verwaltung Bayerischer Wald

21.30 Uhr	 Ende des ersten Veranstaltungstages

Freitag, 09.05.2008
09.30 Uhr	 Landschaft und Umwelt in der 

deutschen Geschichte
Prof. Dr. David Blackbourn,  
Harvard University Cambrige, USA

10.30 Uhr 	 Kulturlandschaftsgeschichte und 
biologische Vielfalt
Prof. Dr. Werner Konold,  
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

11.15 Uhr	 Die Bedeutung Nationaler 
Naturlandschaften für den Erhalt 
der biologischen Vielfalt
Dr. Hans-Jürgen Schäfer,  
Bundesamt für Naturschutz

12.00 Uhr	 Mittagspause

13.30 Uhr	 Nationale Naturlandschaften als 
Dachmarke – Ansätze und Strategien 
einer erfolgreichen Kommunikation
Dr. Christine Kolmar,  
EUROPARC Deutschland e. V.

14.15 Uhr	 Erfolgsfaktoren der Kommunikation 
von Natur- und Umweltthemen
Dr. Markus Große Ophoff,  
Zentrum für Umweltkommunikation 
der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt

15.00 Uhr 	 Kaffeepause

15.30 Uhr	 Biologische Vielfalt in Bayern
Dr. Otmar Bernhard,   
Staatsminister für Umwelt, 
Gesundheit und Verbraucherschutz 
des Freistaates Bayern

16.15 Uhr	 Schlusswort
Dr. h. c. Hans Zehetmair,  
Vorstandsvorsitzender des Vereins 
der Freunde und Förderer des ZUK, 
Bayerischer Staatsminister a. D. 

16.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung


